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260 Jahrgang ,WienMittwoch ,den Lo September1920,Nre28l .S0S

enAngestellten .DerStadtsenat
hasfürdenMonatAugusødemunterderDienstordnungstesenden
AngestellteneinschließlichderLehrpersoneneineaußerordent-¬
lisheZuwendungzuerkanntdiesowiebeimSüaateje nachder
Bezugsklasse 400 bis 000 K ausmachte In dieser Regelungsind
die durch die Gewerkschaft der städtische Angestellten der Un -
ternehmungen vertredenen Bedienssosen über ihren Wunschvorläu

fig nichteinbezogene
2 .Ausgabe .

26 :Jahrgang Wien ,Mittwoch ,den 1 .September1920 ,Nr282 .

ErnennungenvonReligionslehrerngDerStadtsenathat üherAntrag
des Personalreferenten StR .Speiser zu katholischen Religionsleh¬
rern ernannt :An der Mädchenbürgerschule III .Hörneschgasse 12 :

Kerlin Rudolf .An der Mädchenbürgerschule IV ,Starhemberggasse 8
Fischer Leopold ,an der Mädchenbürgerschule V ,Embelgasse48
KauffmannEngelbert ,an der KnabenbürgerschuleIX . ,Glasergasse8 .

Müllner Franz ,an der MädchenbürgerschuleX .Erlachgasse91
FutterknechtAugust ,an der Mädchenbürgerschule. ,Quellenstraße
31 MoleczMichae )amder MädchenbürgerschuleXI . ,Enkplatz 4Leis
ser Sebastian ,an ier Kabenbürgerschule XI .Enkplatz 4Bospisil
Ignatz ,an der Knabenbürgerschule XII . ,Herthergasse 28Formann
Eduard ,an der KnabenbürgerschuleXII ,Neuwallgasse26Spendling- ¬

Volks -undwimmerKarl ,an der KnaberbürgerschuleXIV . ,Diefenbachgasse15/19

Leibrecht Franz und an der KnabenbürgerschuleXVIII ,Cottage
gasse17LedlIgnatz .

Verbof widrige Milchabgabe an Erwachsene ohne Kartene In letzter
Zeit mangensich die Fälle daßtrotz desderzeitigenMilchmangels
der es micht einmal mehr möglich macht ,alle Kinder im ersten Le¬
bensjahremitdemihnengebührendenPflichtmilchquantumzubetei -

len ,einzelne MilchabgabestellenFrischmilch an Erwachseneohne
Milchkartenabgegeben .DieMilchversorgungsstellehat ausdiessm
Anlasseinen Erlass an sämtlicheMilchhändlerundMolkereienhin¬
ausgegeben,indemdieseaufdasUnstatthaftediesesVorganges
aufmerksam gemacht und angewiesen werden ,etwa vorhandeMilch¬
überschüssederMilchversorgungssstellebekanntzugeben,damit
seitens der letzteren die weiteren Verfügungendarübergetroffen
werdenkönnen.DasstädtischeMärktamtwurdeuntereinemangewie¬
sen ,sämtlicheBetriebein diesemBelangeeiner gründlichenRe¬
visionzuunterziehenundetwaigeUebertretungendemKriegswucher-¬
amtezur Amtshandlunganzuzeigen.

DieZahlder WahlberschtigtenDieZählungderWahlberechtigten
auf Grund der im vorigen Monat durchgeführten Mähleraufnahmehat
für Wieneine Gesamtzahlvon1 ,100 . 869Wahlberechtigtenergeben.
Beider vorjährigen Wahlin die konstituierendeNationalversammlung
wurden1 125627Wahlberechtigtegezählt .DasSinkenderWähler-¬
ziffer ist zunächst darauf zurückzuführen ,daß heuer diereichs¬
deutschenStaatsbürgernicht wahlberechtigtsind unddaher indie
Wählerverzeichnissenichtaufgenommenwurden,EinTeildesAbgan¬
ges entfällt auf ausgewanderteWahlberechtigte ,ferner auchauf
solche Personen ,die bei der allgemeinenWähleraufnahmenichtan¬
wesend waren und deren Wahlberechtigung mangels einer vorliegender

WohnungslisteauchdurchamtlicheBehelfenichtfestgestelltwer
denkonnte .

ErsteösterreichischeSparkasseImabgelaufenenMonateAugust
wurdenbeidererstenösterreichischenSparkasseimSpar -und
Scheckverkehrevon 12 480 Parteien 31 557 . 466Keingelegt an
10. 590Parteien23689 .060Kzückgezahltundes beliefsichder
GesamtEinlagenstandam31 Augustauf 800454606K .Hypothekar¬
darlehenwurdenK2 ,005302zugezählt ,dagegenK .2,786115K
rückgezahlt ,sodasssichderStandderHypothekardarlehenam
31 .Augustauf K300944890stellte .Pfandbriefdarlehenbelie -¬
fensichEndeAugustaufK17 ,886 .354 ;60jährigePfandbriefewa
renK18 ,031. 400imUmlaufe.WechselwurdenK28,865. 094eskomp-¬
tiert ,dagegenK39 ,892 .764einkassiert .DerBesitzanWechseln
undSchatzscheinenbetrugam31 .AugustK221,036.131.
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Ankunfteines Kinderzuges .Donnerstag ,den2 .Soptember2Uhr
Nachmittagstrifft in WienWesthahnhofder16 .ZüricherKin¬
derrücktransport ,der am30 .Juni vonWienabgegangenist ,
ein .DieElternwerdengebetendie EindervomBahnhofeab¬

zuholen ,
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